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Vorwort

Mit dem Handbuch Energiehandel wird der Versuch unternommen, die For-
men des Energiehandels in Deutschland – einschließlich der Bezüge zum Euro-
päischen Gemeinschaftsrecht – für die Praxis zu erfassen. Das Werk besteht aus
vier Teilen. Der erste Teil beschäftigt sich mit dem Handel over the counter
(OTC-Handel). Es geht um die Formen des OTC-Handels, seine Rolle und
Funktion, die Produkte, die Entwicklung des Handels, die Marktteilnehmer und
die Systeme. Der OTC-Handel wird im europäischen Kontext (grenzüberschrei-
tender Stromhandel) dargestellt. Sodann geht es um Handel und Regulierung,
insbesondere um die Rahmenbedingungen für einen verlässlichen Handel.

Im Kapitel zur rechtlichen Bewältigung des OTC-Handels geht es um die
rechtlichen Voraussetzungen und die Formen des Handels, ebenso wie um die
vertraglichen Grundlagen in Deutschland und Europa. Die vertragsrechtlichen
Aspekte typischer OTC-Verträge am Beispiel der EFET-Rahmenverträge wer-
den entwickelt. Daneben stehen die Besonderheiten des Handels mit CO2-Em-
missionszertifikaten und des Handels mit Kohle sowie mit Energiederivaten.
Handelssicherheiten und OTC-Verträge in der Insolvenz schließen dieses Kapitel
ab.

Der zweite Teil des Buches betrifft den für die Praxis immer wichtiger wer-
denden Handel an der EEX. Auch hier wird zunächst aus der Perspektive der
Praxis der Handel an der EEX selbst vorgestellt. Es geht um die Einordnung der
Strombörsen, die Organisationsgrundlagen der EEX, die Märkte und Produkte
an der EEX, das Clearing von Börsengeschäften und die Transparenz des Bör-
senhandels. In einem zweiten Schritt geht es um die rechtliche Bewältigung des
Handels an der EEX. Differenziert wird zwischen dem Börseninnen- und dem
Börsenaußengeschäft. Die Geschäftsabschlüsse am EEX Spotmarkt werden dar-
gestellt, ebenso wie diejenigen am EEX Terminmarkt.

Der dritte Teil beschäftigt sich mit dem Risikomanagement. Erneut geht es
zunächst um den Blick auf die Praxis des Risikomanagements im Energiehandel.
Wieso ist ein Risikomanagement überhaupt notwendig? Die Aufbauorganisation
und die Ablauforganisation des Risikomanagements wird entwickelt. Daneben
steht der für die Praxis außerordentlich wichtige Bereich des Risikocontrollings
einschließlich der praktischen Inhalte des Risikocontrollings. Die Darstellung
schließt mit Steuerungsmodellen. Um ein anschauliches Beispiel für die Fragen
zu geben, die ein typischer Energiehändler zu bewältigen hat, gibt es im Anhang
einen aus der Praxis entwickelten Text, der einen Tag im Leben eines typischen
Händlers darstellt.

Die rechtliche Bewältigung des Risikomanagements im Energiehandel schließt
sich an. Es geht um die Grundlagen im Aktienrecht und um die Beziehungen
zum Bilanz- und zum Prüfungsrecht. Geklärt werden die einzelnen Tatbestands-
voraussetzungen des § 91 II AktG, verbunden mit der Frage, ob die von der
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Vorwort

BaFin aus der Perspektive des Kreditwesengesetzes vorgegebenen Mindestanfor-
derungen aktienrechtlich verbindlich oder doch zumindest state of the art sind.
Einbezogen werden die MaRisk ebenso wie die Auswirkungen auf die Prüf-
pflichten des Aufsichtsrates und der Wirtschaftsprüfer.

Der vierte Teil des Buches verzichtet auf die für die drei anderen Teile typi-
sche Zweiteilung in Praxis einerseits und rechtliche Bewältigung andererseits. In
diesem vierten Teil geht es um die aufsichtsrechtlichen Rahmenbedingungen für
den Energiehandel. Hier kann es nur um eine Darstellung aus der Perspektive des
geltenden Aufsichtsrechts im Kreditwesengesetz gehen.

Entsprechend der Zielsetzung, ein Handbuch des Energiehandels für die Pra-
xis vorzulegen, handelt es sich bei den Autoren/innen um ausgewiesene Praktiker
mit großer Erfahrung und Kompetenz in den von ihnen jeweils betreuten Kapi-
teln. Für den Inhalt der einzelnen Kapitel sind die Autoren/innen selbst verant-
wortlich. Die Verantwortung für die Gesamtredaktion lag beim Herausgeber.
Für die hervorragende Betreuung der Autoren/innen in der Veröffentlichungs-
phase gebührt Frau Wiss. Ass. Janine Bosien (Mitarbeiterin am EWeRK in der
Humboldt-Universität zu Berlin) großer Dank.

Berlin, im Januar 2006 Prof. Dr. Hans-Peter Schwintowski
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